
                                                                                                    
 

Einladung 
zu einem Gastvortrag von Prof. Dr. Georg Hans Neuweg  

Dienstag, 09.07.2024 um 14:00 c.t. (90 Min.) 

Raum S2 im Schloss 

 

Der Gastvortrag findet im Rahmen zweier Vorlesungen in der AG Berufspädagogik statt. Der 
Vortragstitel lautet: 

Lehrer*innenprofessionalisierung im Spannungsfeld 

von Wissenschaft und Könnerschaft 
 

Die Forschung zur Professionalisierung von Lehrpersonen im deutschen Sprachraum präsentiert sich 
hochfragmentiert und die Lager koexistieren dialogarm nebeneinander. Einig sind sich alle Ansätze 
aber darin, dass pädagogische und didaktische Könnerschaft einer bildungswissenschaftlichen 
Fundierung bedarf. Gleichzeitig beschwört die Pädagogik wie kaum eine andere Disziplin in geradezu 
ermüdender Weise ein Theorie-Praxis-Problem. Wenn es also Wege von der Wissenschaft zur 
Könnerschaft gibt, dann scheinen diese zumindest nicht geradlinig zu verlaufen.  

Im Vortrag wird der Versuch unternommen, solche Wege auszuschildern. Die Grundlage dafür bildet 
eine Systematik von zwölf Denkfiguren, die das Verhältnis zwischen Wissen und Können je 
unterschiedlich ansetzen, und die jüngst in Buchform präsentiert worden ist. Das Buch trägt den Titel: 
„Lehrerbildung. Zwölf Denkfiguren im Spannungsfeld von Wissen und Können“. 

Wie das Buch verspricht auch der Vortrag „tiefe, hochdifferenzierte und umfassende, klar strukturierte 
und systematische Einblicke in das als Wissen-Können-Problem reformulierte Theorie-Praxis-Problem 
der Lehrer*innenbildung“ (Häcker, Erziehungswissenschaftliche Revue). 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Herzliche Grüße 

Prof. Dr. Ulrike Weyland & Dr. Wilhelm Koschel 

 

Informationen zu Prof. Dr. Georg Hans Neuweg 

https://www.waxmann.com/waxmann-buecher/?tx_p2waxmann_pi2%5bbuchnr%5d=1717&tx_p2waxmann_pi2%5baction%5d=show
https://www.jku.at/institut-fuer-wirtschafts-und-berufspaedagogik/ueber-uns/team/georg-hans-neuweg/

